Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 1969 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Meyer (Oppertshofen), Bauknecht, 
Struve und Genossen 


betr. Lage in der Mühlenwirtschaft 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Hat die Bundesregierung die Lage in der Mühlenwirtschaft 
erneut untersucht? 

2. Haben die nach dem Beschluß des Bundestages vom 
18. März 1955 in der Mühlenwirtschaft einzuleitenden Maß- 
nahmen zu dem gewünschten Erfolge geführt? 

3. Ist insbesondere die Erhaltung einer Mühlenstruktur er- 
reicht worden, die für die Versorgung der Bevölkerung mit 
Mehl und Brot auch in Krisenzeiten genügend Sicherheit 
bietet? 

4. Ist der Bundesregierung bekannt, daß sich im letzten Jahre 
an den Mehlmärkten — trotz des bestehenden Mühlenkartells — 
Erscheinungen gezeigt haben, die durch ungleiche Wettbe- 
werbsformen die gewünschte Stabilität der Mehl- und Brot- 
preise gefährden? 

5. Welche Maßnahmen — gegebenenfalls unter Ergänzung der 
Bestimmungen des Getreidegesetzes - hält die Bundesre- 
gierung für geboten, um sicherzustellen, daß die vom Bun- 
destag verfolgte Politik ihre Ziele erreicht? 
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